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„Herausforderungen für die Pressefreiheit in Europa im 21.
Jahrhundert“

Christopher Walker von Freedom House eröffnet Preisverleihung des M100 Sanssouci
Colloquiums in Potsdam

Potsdam, 1. September 2010. Christopher Walker, Director of Studies der amerikanischen
nichtstaatlichen Organisation Freedom House, eröffnet am 8. September die Verleihung des M100
Medien Preises mit einer Rede über den Zustand der Pressefreiheit in Europa. Die Auszeichnung
findet im Rahmen der internationalen Medienkonferenz M100 Sanssouci Colloquium in Potsdam statt.
Die Hauptrede der Preisverleihung hält Bundeskanzlerin Angela Merkel.

Der jährlich von Freedom House veröffentlichte Bericht „Freedom in the World“ bewertet regelmäßig den
Zustand der Demokratie in der Welt. Dazu gehören auch Untersuchungen zur Pressefreiheit.
"Wir leben in einer Zeit beispielloser Herausforderungen für Nachrichtenmedien, sowohl in etablierten
Demokratien, als auch in Entwicklungsländern“, so Walker. „Diese Herausforderungen beinhalten ebenso
rasante Veränderungen der ökonomischen Landschaft, als auch diverse politische Spannungen, die
Redakteuren und Herausgebern außerordentlich schwierige Entscheidungen abringen. Dabei ist die
Fähigkeit der Nachrichtenerstatter, den Herausforderungen des 21. Jahrhunderts zu entgegnen, nicht nur
eine Frage der Pressefreiheit. Der Erhalt von hohen Standards in der Berichterstattung ist
außerordentlich wichtig, um verantwortungsvolle und transparente Regierungsformen zu garantieren und
die Gesundheit der Demokratie in Europa.“ Walkers Artikel über Pressefreiheit und Demokratiefragen
sind weltweit veröffentlicht worden.

Das M100 Sanssouci Colloquium lädt seit 2005 internationale Chefredakteure und Medienmacher
zum intensiven Dialog in die historischen Schlösser und Gärten von Potsdam. In diesem Jahr lautet das
Thema „Pressefreiheit in Europa“.

Weitere Keynote-Speaker der Konferenz sind:
Paul Steiger, Chefredakteur und Gründer ProPublica, USA
Agnieszka Romaszewska-Guzy, Chefredakteurin Belsat TV, Polen
Mathias Döpfner, Vorstandsvorsitzender Axel Springer AG
Daniel Schmitt, Sprecher Wikileaks
John Witherow, Chefredakteur The Sunday Times, GB

Zu den Teilnehmern der hochkarätigen Konferenz zählen u. a. Stefan Aust (Agenda-Media), Wolfgang
Blau (Zeit Online), Stephan Detjen (Deutschlandfunk), Kai Diekmann (BILD), Mikhail Fishman
(Newsweek, Russland), Grzegorz Jankowski (Fakt, Polen) Hans-Ulrich Jörges (Stern), Maxim
Kashulinsky (Forbes, Russland), Michal Kobosko (Newsweek, Polen), Berthold Kohler (FAZ), Roger
Köppel (Die Weltwoche, Schweiz), Merit Kopli (Postimees, Estland), Christoph Lanz (DW-TV),
Matthias Müller von Blumencron (Der Spiegel), Jørn Mikkelsen (Jyllands-Posten, Dänemark), Morgan
Olofsson (SVT, Schweden), Jan-Eric Peters (Welt-Gruppe), Anita Rozentale  (Bauskas Dzive,
Lettland), Frank Schirrmacher (FAZ), Philipp Schindler, (Google), Tøger Seidenfaden (Politiken,
Dänemark), Mark Thompson (Thomson Reuters, UK) und Roland Tichy (Wirtschaftswoche).

Preisträger und Laudator des M100 Medienpreises werden am 3. September bekannt gegeben.

M100 ist eine Initiative der Landeshauptstadt Potsdam und des Vereins Potsdam Media International
e.V. und findet im Rahmen der Medienwoche@IFA statt.
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